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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

kennen Sie WATSON? Nein, nicht den Watson, der Sherlock  
Holmes bei seinen Fällen unterstützt hat und der vielleicht der 
Grund war, dass Sie Jura studiert haben.

Mein WATSON stammt von IBM und ist ein KI-System (Künstliche 
Intelligenz), welches auf normal gesprochene Fragen möglichst 
schlaue Antworten gibt. Eine Eigenschaft, die in unserem Berufs-
stand von Vorteil sein kann. Und genau dafür – und für vieles  
andere – ist WATSON konzipiert. Bereits 2011 hat WATSON die beiden 
besten (menschlichen) Gegenspieler in Jeopardy! geschlagen. Genauso 
wie AlphaGo, der KI von Google DeepMind, die in diesem Frühjahr 
den Weltmeister im GO-Spiel 4:1 geschlagen hatte. Etwas, was zuvor 
von Experten für unmöglich gehalten wurde. Das besondere hieran 
ist, dass beide Systeme selbstlernend sind und auch selbst denken. 
Und die WATSON Software „The Debatter“ ist dafür konzipiert,  
alle nur denkbaren Debatten zu gewinnen. Ebenfalls etwas, was in 
unserem Berufsstand sinnvoll sein kann. 

Natürlich fallen einem hierbei gleich HAL aus Stanley Kubricks 
„2001: Odyssee im Weltraum“ oder Skynet aus „Terminator“ ein. 
Aber gilt Bangemachen? 

Die Anwaltschaft hat gesellschaftliche Veränderungen und Fort-
schritte immer mehr als Chance denn als Risiko gesehen. Die  
überörtliche Sozietät, der Wegfall von Singularzulassung und  
Werbeverbot haben unseren Beruf stark verändert. Schon lange 
gibt es denn Fachanwalt im IT-Recht. In Hamburg haben wir vor 
kurzem den 5. Hamburger IT-Tag veranstaltet und gefeiert. 

Die Annahme von Herausforderungen und die fortwährende Weiter- 
entwicklung sichert die berufliche Tätigkeit. Und dazu gehört auch 
die ständige Fort- und Weiterbildung. Das Ziel ist und muss es sein, 
stets auf der Höhe der Zeit zu bleiben, sich – mit neuen Köpfen – 
auszutauschen, „am Ball zu bleiben“. 

Und dabei hilft – wie immer – der HAV. Seien Sie also dabei, beim 
„Treffen der jungen Juristen“ am 14. Juni, bei dem „Hamburger  

Bewerbertag Recht“ am 22. Juni und natürlich bei der „advoNITE“ 
am 16. Juni im Unilever Haus. Auf das EM-Spiel Deutschland gegen 
Polen müssen Sie hierbei natürlich nicht verzichten. Vielleicht wird 
es ja auch ein 4:1. 

Schon jetzt einen fröhlichen Sommer
Ihr

Andreas Schulte, 1. Vorsitzender
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I. Immer mehr Anwälte, 
 immer weniger ReFas
Der Ausgangsbefund ist eindeutig: Gerade einmal 129 Ausbildungs-
verträge wurden letztes Jahr in Hamburg geschlossen, in einer 
Stadt, in der es mehr als 10.000 Rechtsanwälte gibt. 

2001/2002 lernten in Berlin insgesamt 1263 „Renos“ (Rechtsanwalts- 
und Notarfachangestellte/r) und „ReFas“ (Rechtsanwaltsfachange-
stellte/r) an der entsprechenden Berufsschule; letztes Jahr waren es 
ziemlich genau nur noch die Hälfte: 603. 

Schließlich ein letzter, bundesweiter Zahlenvergleich: Während die 
36.000 im Jahr 1980 zugelassenen Rechtsanwälte in der Bundes- 
republik 10.000 Ausbildungsverträge bei den Kammern anzeigten, 
waren es 2014 – bei insgesamt 160.000 Rechtsanwälten – nur noch 
5.000. 

Das hat zur Folge, dass zahlreiche angebotene Ausbildungsplätze 
nicht besetzt werden und die Suche von Kanzleien nach Rechts- 
anwaltsfachangestellten aufwendig und teuer geworden ist.

II. Gründe
Zu diesem Abwärtstrend tragen zunächst auch Faktoren bei, die 
ebenso in anderen Ausbildungsberufen zu beobachten sind, wie 
z.B. die demographische Entwicklung der Bevölkerung oder ein 
grundsätzlich immer populärer werdendes Hochschulstudium. 

Auch die technische Entwicklung – insbesondere die Digitali- 
sierung – sorgt für Verunsicherung, denn während die Bearbeitung 
von Schriftsätzen, Verträgen sowie allgemeiner Korrespondenz  
früher Hauptaufgabenfelder waren, ersetzen dies mehr und mehr 
das elektronische Diktat bzw. die elektronische Akte.

Häufig sind die weiteren Aufgabenbereiche allerdings auch gar 
nicht genau bekannt, so dass sich einige potenzielle Kandidaten 
eher für andere Berufsfelder interessieren – zumal es dort häufig 
auch bereits in der Ausbildungszeit mehr zu verdienen gibt. Hinzu 
kommt, dass die Ausbildungsbereitschaft bei uns Anwälten sinkt 
aufgrund der zunehmenden Anzahl von Bewerbern, die für diesen 
Beruf weniger geeignet erscheinen. Ist die Ausbildung dann erst 
einmal absolviert, locken tendenziell größere und zahlungskräftigere 
Arbeitgeber die begehrten ReFas an, in erster Linie Banken, Ver- 
sicherungen und (große) Inkassobüros.

„Viele meiner Kollegen  
haben einen Nebenjob,  
weil sie sonst nicht über  
die Runden kommen.“ 

 
Rainer Schulz, Reno Vereinigung Hamburg (vgl. reno-hamburg.de)

ReFa-Ausbildungs- 
zahlen im Sinkflug

10.500 zugelassene  
Rechtsanwälte

129  neu eingetragene  
ReFa-Ausbildungsverträge 2015 

in Hamburg

Wo  
bleibt der  
Nachwuchs?
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§

Ihr regionaler Ansprechpartner:
Hamburgische Notarkammer

Gute Aussichten garantiert

Wir unterstützen Sie bei der 
Suche nach Ihrem Ausbildungsplatz

Der Beruf der / des Notarfachangestellten steht grundsätz-
lich allen offen. Idealerweise haben Sie Abitur oder Fachhoch-
schulreife. Ausschlaggebend sind jedoch Ihre Leistung am 
Arbeitsplatz und Ihre Einsatzbereitschaft. 

Sprache und Kommunikation sollten Ihnen liegen, denn der Um-
gang mit Mandanten sowie die Arbeit mit Gesetzestexten und 
Fachbüchern stellen hohe Anforderungen an Ihre sprachliche 
Kompetenz. 

In der Möglichkeit, eigenständig und verantwortungsvoll zu arbei-
ten, besteht der Reiz dieses Ausbildungsberufes. Von Anfang an 
werden Sie in komplexe Vorgänge einbezogen, die Ihnen einen 
abwechslungsreichen Arbeitsalltag garantieren. 

Als Notarfachangestellte / r haben Sie nicht nur einen spannen-
den Beruf, sondern auch interessante Aufstiegsmöglichkeiten. Als 
Bürovorsteher / in eines Notariats tragen Sie große Verantwortung 
– und bekommen natürlich ein attraktives Gehalt.

Das ist genau mein Ding!

Mehr Informationen erhalten Sie von der Notarkasse oder den 
Notarkammern Ihres jeweiligen Bundeslandes. 

abwechslungsreich ·
lukrativ · sicher

Notarfachangestellte/r

Die Hamburgische Notarkammer stellt Ihnen gerne eine Liste 
von Notariaten zur Verfügung, die Ausbildungsplätze anbieten. 
Regionale Ausbildungsangebote und allgemeine Informationen  
finden Sie auf unserer Internetpräsenz:
www.hamburgische-notarkammer.de

Für mehr Informationen zum Thema besuchen Sie die Homepage 
unserer Ausbildungsinitiative:
www.genau-mein-ding.net

Hamburgische Notarkammer
Gustav-Mahler-Platz 1 (Ecke Colonnaden), 20354 Hamburg
Telefon: (040) 34 49 87
Telefax:  (040) 35 52 14 50
E-Mail:   info@hamburgische-notarkammer.de
Ansprechpartnerin: Frau Andrea Beyer

GENAU
MEIN DING!

„ HAMBURGISCHE
NOTARKAMMER

HAMBURGISCHE
NOTARKAMMER

III. Was tun?
Mittlerweile hat auch die Hamburger Rechtsanwaltskammer das 
Problem aufgegriffen und bereits konkrete Maßnahmen eingeleitet: 
So hat sie die Vergütung für die Auszubildenden um jeweils € 200,00 
pro Monat angehoben: Im ersten Ausbildungsjahr verdient ein/e 
Auszubildende/r nun € 850,00, im zweiten Jahr € 950,00, im dritten 
€ 1.050,00. 

Zusätzlich hat sie eine Imagekampagne gestartet und führt verstärkt 
Werbemaßnahmen an Schulen durch. Hinzu kommt die Erstellung 
einer Studie durch das Hans-Soldan-Instiut, das durch die BRAK, 
den Deutschen Anwaltverein, WoltersKluwer sowie die Soldan- 
Stiftung unterstützt wird – alle Mitarbeiter in Anwaltskanzleien 
können sich daran beteiligen, vgl. mitarbeiter-in-anwaltskanzleien.de. 

Doch werden all diese Maßnahmen ausreichen, damit sich junge 
Leute wieder verstärkt für diesen Beruf interessieren? Jeder Anwalt 
kann schließlich aber auch durch seine eigene Ausbildungsbereit-
schaft dafür sorgen, dass die Attraktivität des Rechtsanwaltsfach-
angestellten wieder deutlich zunimmt. 

Was verdient ein ReFa im Vergleich zu anderen Gruppen?

Fliesenleger € 2.565,00
Lagerist € 2.166,00
Einzelhandelskaufmann € 1.940,00
Steuerfachangestellter € 1.841,00
Rechtsanwaltsfachangestellter € 1.733,00

(Quelle: gehalt.de)

 Autor: Rechtsanwalt Dr. Hermann Lindhorst, Chefredakteur des HAV-Info

 Kontakt: chefredaktion@hav.de

Ein guter Weg 
entsteht beim Gehen

Matchball für Team-Player

www.genau-mein-ding.net

Notare sind keine Einzelkämpfer. Sie arbeiten im Team – zusammen 
mit ihren Notarfachangestellten. So bieten sie ihren Mandanten 
konkrete Lösungen für die individuelle Lebenssituation. 

Unsere moderne Gesellschaft wird in juristischen Angelegenheiten 
oft als kompliziert und unübersichtlich empfunden. 
Notare helfen dabei, hier den Überblick zu behalten.

Notare sind aus 
unserem Wirtschafts- 
und Rechtssystem nicht 
mehr wegzudenken. Ob Haus-
kauf, Unternehmensgründung, Ehevertrag, Testament oder die 
Übertragung von Grundeigentum: Notare beraten die Beteiligten, 
erarbeiten Vertragsentwürfe und beurkunden Rechtsgeschäfte. 
Sie gestalten Rechts- und Lebensverhältnisse, in deren Mittelpunkt 
der Mensch und seine Bedürfnisse stehen. Das erreichen sie im 
Team mit ihren Mitarbeitern: den Notarfachangestellten.

Wäre das nicht genau Ihr Ding?

Wenn Sie die Ausbildung zum / 
zur Notarfachangestellten 
erfolgreich abschließen, besitzen 
Sie eine wertvolle Qualifikation 
und haben gute Chancen auf 
dem Arbeitsmarkt. Sie sind 
dann vielseitig ausgebildet und 
können selbständig und eigen-
verantwortlich arbeiten. 

Damit eröffnen sich nicht nur 
Aufstiegschancen in einem 
Notariat. Sie sind auch für 
andere Branchen interessant, in 
denen man Ihre erworbenen 
Schlüsselqualifikationen schätzt 

– wie z. B. bei Banken, Finanzdienstleistern und Versicherungen. 
Als Notarfachangestellte / r genießen Sie Anerkennung über die 
Grenze des Berufsstandes hinaus. 

Tatsächlich genau mein Ding.

Entscheiden Sie sich für einen 
zukunftsorientierten, abwechs-
lungsreichen und krisen-
sicheren Beruf. 
Kommen Sie gern mit Ihren 
Fragen auf uns zu. Auch bei 
einer konkreten Bewerbung 
helfen wir Ihnen weiter.

Präzisionsarbeit mit Anspruch

In einem Notariat passieren zahlreiche unterschiedliche Dinge – oft 
sogar gleichzeitig. Notarfachangestellte unterstützen die Notare 
deshalb auf sehr vielfältige Weise.

Bereits in Ihrer Ausbildung
l  wirken Sie bei der Vorbereitung von Verträgen mit,
l  wickeln Sie Urkundsgeschäfte ab,
l  erstellen Sie Kostenberechnungen, 
l  helfen Sie den Mandanten bei telefonischen Anfragen,
l  halten Sie den Kontakt zu Behörden und Gerichten,
l  bereiten Sie Besprechungstermine vor,
l  holen Sie Informationen ein und erledigen Schriftverkehr.

Es erwartet Sie eine Reihe persönlicher Herausforderungen. Sie 
gehen täglich mit Menschen um – mit Menschen aus allen sozialen 
Schichten, die oft vor entscheidenden Weichenstellungen in ihrem 
Leben stehen. Dabei müssen Sie nicht nur Selbständigkeit und 
Verantwortungsbewusstsein an den Tag legen. Auch Zuverlässig-
keit und angemessene Umgangsformen sind in solchen Situationen 
von Ihnen als Notarfachangestelltem  / er gefragt.

Ø

§

Mir gefallen an dem Beruf der 
Umgang mit Menschen, die 
Selbständigkeit und die vielen 
Gestaltungsmöglichkeiten.

§

Die Werbekampagne der Hamburgischen Notarkammer
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16. Juni 2016

Endlich ist es wieder soweit: Am Donnerstag, den 16. Juni 2016 findet 
die 4. advoNITE des HAV statt.

Dieses Mal ist es gelungen, die advoNITE exklusiv für unsere Mit-
glieder im Unilever-Haus mit seiner Elbkantine und dem Atrium in der 
Hafencity zu veranstalten, wo schon im Juni 2015 das „Get Together“ 
beim Deutschen Anwaltstag stattgefunden hatte.

Genießen Sie bei gutem Wetter den Blick von der Elbterrasse auf 
den Hamburger Hafen und das Kreuzfahrtterminal. Lassen Sie den 
Tag bei kühlen Drinks und zünftigen Speisen entspannt ausklingen 
und knüpfen Sie neue Kontakte oder vertiefen die bestehenden.

Mit Lounge-Musik und lockeren Gesprächen unter Kolleginnen und 
Kollegen stimmen wir Sie auf den Anstoß des Fußball-Europameister- 
schaftsspiels Deutschland – Polen um 21:00 Uhr auf der Großbild 
Leinwand ein. Fiebern Sie mit bis zum Sieg unserer Mannschaft.

Ablauf – das können Sie erwarten
Von 19:30 bis 23:30 Uhr sorgt die Gastronomie der Unilever Elb- 
kantine für leibliches Wohl. In der Elbkantine und auf der Terrasse 
mit Blick auf den Hamburger Hafen und das Kreuzfahrtterminal  
werden verschiedene Biervariationen zu Bratwurst und Gemüsetaler 
gereicht, dazu gibt es Sekt, Rot- und Weißwein sowie Softdrinks, Tee, 
Kaffee und Eis.

Stimmen Sie sich ein auf den Anpfiff des Fußballspiels Deutsch-
land : Polen um 21:00 Uhr, welches wir auf der Grossbildleinwand 
im Atrium bis circa 22:45 Uhr verfolgen werden. 

Anmeldungen unter Angabe Ihrer Mitgliedsnummer mit der Anzahl 
der Teilnehmer bitte nur über unser Online-Formular unter: 
www.advonite.de/#anmeldung.

Wir freuen uns auf Sie! 

Die 4. advoNITE  
des HAV – A Private 
Viewing – exklusiv 
für unsere Mitglieder!

• 16. Juni 2016 · ab 19:30 Uhr
• Unilever-Haus, Am Strandkai 1, 20457 Hamburg
• Anmeldung nur unter: www.advonite.de/#anmeldung
• Die Kosten betragen € 29,00/Person – alles inklusive!

• Inklusive Fußball-Europameisterschaftsspiel
  Deutschland : Polen auf der Grossbildleinwand

Die advoNITE
wird zweifach 
spannend
Nicht nur das Fußballspiel Deutschland gegen Polen ver-
spricht Hochspannung. 

Man bedenke, 2006 gewann Deutschland gegen Polen in 
der Nachspielzeit und in der EM Qualifikation gewann Polen 
gegen Deutschland.

Die advoNITE bietet dieses Mal ein weiteres Highlight. 

Ein gläserner Tresor mit einem Gewinn von € 50.000,00 
steht für Sie an diesem Abend bereit. Fordern Sie Ihr Glück 
heraus und geben einen 6-stelligen Code ein. Mit etwas 
Glück sind Sie der glückliche Gewinner von € 50.000,00.

Gesponsert wird dieses Spiel von der Funk Gruppe Inter-
nationaler Versicherungsmakler und Risk Consultant in 
Hamburg, die den HAV und seine Mitglieder seit vielen  
Jahren in Versicherungsfragen betreuen. 

Gewinnen Sie    
€ 50.000,00 !
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Der Hamburgische Anwaltverein e.V., der Verein Rechtsstandort 
Hamburg und der Alumni-Verein der Universität Hamburg, diesmal 
in Kooperation mit dem Personalrat für Referendare am Hanseatischen 
Oberlandesgericht Hamburg, veranstalten am 22. Juni 2016 erneut den 
Hamburger Bewerbertag Recht und bieten damit ein Forum zum 
Kennenlernen für Studierende, Referendare und Berufseinsteiger auf 
der einen sowie Kanzleien und Unternehmen auf der anderen Seite.

Rund 30 Kanzleien und juristische Arbeitgeber – von der kleinen 
Kanzlei über die Boutique bis hin zur internationalen Großkanzlei – 
stellen sich interessierten Studierenden, Referendarinnen und  
Referendaren sowie Berufseinsteigerinnen und Berufseinsteigern 
vor. Die Aussteller offerieren Positionen für den Berufseinstieg, das 
Referendariat, ein Praktikum oder eine wissenschaftliche Mitarbeit. 
Eine Übersicht der teilnehmenden Kanzleien findet sich unter 
www.bewerbertag-recht.de.

Interessierte Bewerber können sich über ein Bewerbertool online 
unter www.bewerbertag-recht.de für Gesprächstermine bei den  
einzelnen Kanzleien bewerben. Eine Anmeldung ist jedoch nicht 
zwingend erforderlich – auch für spontan Entschlossene besteht 
die Möglichkeit, vor Ort mit den Kanzleien und potentiellen Arbeit-
gebern ins Gespräch zu kommen. Daneben gibt es Vorträge und  
einen Bewerbungsmappencheck. Auch für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. 

Die Veranstaltung ist selbstverständlich kostenlos für die 
Bewerber. Weitere Informationen und die Registrierung 
unter www.bewerbertag-recht.de.

Am 22. Juni 2016 findet der „Hamburger Bewerbertag Recht“ zum zweiten 
Mal statt – auch kurzentschlossene Bewerber können noch teilnehmen.

Jetzt noch schnell 
anmelden !
Nutzen Sie die Chance!
Veranstalter

22. Juni 2016 

Hamburger Bewerbertag Recht

• 22. Juni 2016
• Yu Garden · Chinesisches Teehaus
  Feldbrunnenstraße 67, 20148 Hamburg
• Für Studierende, Referendare und Berufseinsteiger 
  ist die Teilnahme kostenlos.
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Es war ein erfolgreicher, sehr interessanter und bewegender Abend, 
an dem es sowohl für deutsche als auch für ausländische Kolleginnen 
und Kollegen erstmals Gelegenheit gab, einander zu begegnen und 
miteinander ins Gespräch zu kommen. Außerdem bot der Abend  
für viele erstmals Gelegenheit Kolleginnen und Kollegen aus den  
eigenen Kriegs- und Terrorgebieten zu treffen, die ähnliche Schick-
sale zu tragen haben. 

Mit Hilfe der Unterstützung ehrenamtlicher Helfer, des ASB und den 
Mitarbeitern des Hamburger Projektes „W.I.R.“ – work & integration 
for refuguees – ist es uns gelungen, Kolleginnen und Kollegen anzu-
sprechen, die unsere Unterstützung dringend brauchen. Am 25. Mai 
haben dann zu unserer großen Freude zwölf Kollegen, ein Richter aus 
Syrien, eine Kollegin aus dem Iran und zwei Juristen aus Afghanis-
tan den Weg zu uns gefunden. Bei den meisten der geflohenen Kol-
leginnen und Kollegen ist der Status bisher leider noch immer nicht 
geklärt, obwohl sie bereits seit Monaten in Hamburg sind. Sie su-
chen händeringend nach Möglichkeiten sich einzubringen, Arbeit 
zu leisten und ihre Sprachkenntnisse zu verbessern. Sie leben bisher 
überwiegend in den zentralen Aufnahmeeinrichtungen der Stadt 
Hamburg. Unser Angebot zu Begegnung und Austausch haben sie 
mit großer Dankbarkeit angenommen. 

In der Vorstellungsrunde dieses Abends zeigten die Berichte der 
Kollegen Kuhlmann (Hogan Lovells) und Ahrens (WZR Wülfing Zeuner 
Rechel) aus anwaltlicher Perspektive, dass geflüchtete Kollegen durch 
unterstützende Arbeiten insbesondere bei internationalen Geschäfts- 
kontakten gut eingebunden werden können. Weitere Perspektiven 
und Möglichkeiten der Einbindung ausländischer Kollegen werden 
weiter ausgelotet. Von Sprachkursen auch für deutsche Kollegen 
z.B. in Arabischer Sprache und gemeinsamen, privaten Aktivitäten 
wie z.B. Kochen und Sport profitieren beide Seiten. Dass Integration 
keine Einbahnstraße ist, machten die Berichte der Kollegen sehr 
deutlich. 

Die Forschungsgruppe von Frau Dr. Yassari am Max-Planck-Institut/ 
Hamburg zum Thema „Das Recht Gottes im Wandel“, an diesem 
Abend vertreten von Herrn Krell, hat ebenfalls von positiven Erfah-
rungen in dem für sie wichtigen Austausch mit Juristen aus Syrien 
berichtet. 

Ganz besonders bewegend waren die dankbaren Erfahrungsberichte 
der syrischen Kollegen Tarek (Hogan Lovells) und Tajgär (WZR Wülfing 
Zeuner Rechel). Beide beschrieben sehr eindrücklich, wie sehr ihnen 
die Unterstützung durch die Kollegen der Hamburger Kanzleien 
hilft. Beide richteten den Appell an ihre eigenen Kolleginnen und 
Kollegen, nicht aufzugeben und immer wieder zu versuchen, sich 
anzubieten, sich auszuprobieren. Dankbar waren sie auch für die 
Chance die Sprache zu lernen und appellierten an die Kolleginnen 
und Kollegen, jede Chance zu nutzen, Deutsch zu sprechen. Ohnehin 
hat sich gezeigt, dass der Erwerb von deutschen Sprachkenntnissen 
und Übung im Sprechen für die Kolleginnen und Kollegen besonders 
wichtig ist und sie dankbar nach Gelegenheiten suchen, Deutsch zu 
lernen und Deutsch zu sprechen. Insbesondere den Kolleginnen 
und Kollegen aus Afghanistan wird kein bzw. nur sehr wenig  
(3 Std. pro Woche) Deutsch-Unterricht zugebilligt. Der junge afgha-
nische Kollege Said sucht dringend nach mehr Möglichkeiten Deutsch 
zu lernen.  

Maßgeblich unterstützt wurden wir an dem Abend von den zwei 
Übersetzerinnen Frau Houda Backhaus (arabisch) und Frau Anahita 
Sarfaraz (persisch). Herzlichen Dabk an diese beiden und an Frau 
Kollegin Blandow-Schlegel, die den Kontakt hergestellt hat. 

Wer Interesse hat, dieses Projekt des HAV zu unterstützen, kann 
sich gerne in der Geschäftsstelle des HAV melden. 

 Autorin: Rechtsanwältin Ines Hilpert-Kruck · Vorstandsmitglied des HAV 

 Kontakt: hilpert-kruck@hav.de

Am 25. Mai 2016 hat das 1. Lawyers‘ Get Together mit Kolleginnen und 
Kollegen, die aus ihre Heimat fliehen mussten, auf Einladung des HAV 
stattgefunden.

Kolleginnen & Kollegen 
auf der Flucht 

Ein so erfolgreicher Abend verlangt nach 
einer Fortsetzung: 

21. Juni 2016 18:00 bis 20:00 Uhr 
in der Cafeteria der Grundbuchhalle des 
Ziviljustizgebäudes. Seien Sie dabei !

[AKTUELLES]8



27. September 2016 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
früher fanden regelmäßig die vom Hamburgischen Richterverein 
und vom Hamburgischen Anwaltverein ausgerichteten „Treffen Junger 
Juristen“ statt, die jungen (und jung gebliebenen) Richtern, Staats-
anwälten, Anwälten und Unternehmensjuristen die Möglichkeit 
boten, sich – abseits von Gerichtssälen, Konferenzräumen und  
Büros – in ungezwungenem Rahmen zu beruflichen und sonstigen 
Themen auszutauschen. Die beiden Vereine haben sich entschlossen, 
diese schöne und gute Tradition – die in den letzten Jahren leider etwas 
in Vergessenheit geraten war – wieder zu beleben und fortzusetzen. 

Wir laden daher herzlich ein zur „Kick-off“-Veranstaltung auf 
Selbstzahlerbasis unter dem Motto: „Treffen Junger Juristen“ – 
Reloaded! 

• Wann? Am 14. Juni 2016 · ab 19:00 Uhr 
• Wo? Peacetanbul
  Karolinenstraße 14 + 15, 20357 Hamburg

Kommet 
zuhauf ! 

See you there !

Treffen Junger

Juristen
TJJ

Treffen Junger Juristen – Reloaded!

HAV-INFO Ausgabe 06/2016 9

INTERNATIONALER VERSICHERUNGSMAKLER UND RISK CONSULTANT

Mehr zu Funk: funk-gruppe.com/professional-risks

Zur Absicherung Ihrer beruflichen Risiken haben Sie jetzt die Möglichkeite, bequem und 
schnell Ihre individuelle Prämie online zu ermitteln. Mit dem neuen Funk-Onlinerechner 
auf der HAV-Webseite. 

Rechnen Sie sich die für Sie günstige Möglichkeit 
durch - für Ihre Berufshaftpflicht-Versicherung und/
oder die Funk Kanzleiversicherungs-Police. In jedem 
Fall genießen Sie optimale Sicherheit durch einen 
umfangreichen Versicherungsschutz. Mit unserem 
Team, spezialisiert auf Rechtsanwaltskanzleien und 
Einzelanwälte, stehen wir Ihnen selbstverständlich 
nach wie vor zur Seite.  

Ein Klick, der sich rechnet.
Die beste Empfehlung. Funk.

HAV-Info-0216-Vfinal.indd   1 18.02.2016   14:47:57



Das Sommerfest 
der ARGE Anwältinnen

Die Regionalgruppe der Arbeitsgemeinschaft Rechtsanwältinnen 
ist eine Gemeinschaft von Hamburger Kolleginnen, die sich zusammen- 
gefunden hat, um die wirtschaftlichen und beruflichen Interessen 
der Rechtsanwältinnen zu wahren und auch fachübergreifend mit-
einander zu kooperieren. Die ArGe Anwältinnen steht allen Ham-
burger Kolleginnen offen, die Lust auf einen Austausch und ein 
Netzwerken unter Kolleginnen haben.

Unser Sommertreffen soll insbesondere allen neuen und interes-
sierten Kolleginnen die Möglichkeit geben, die Regionalgruppe der 
Arbeitsgemeinschaft Rechtsanwältinnen in Hamburg kennen zu 
lernen und sich in netter und geselliger Atmosphäre auszutauschen.

Weiterhin veranstalten wir regelmäßig in den einzelnen Kanzlei-
standorten Fortbildungsveranstaltungen, in denen Kolleginnen die 
Möglichkeit haben, ihre Kanzlei und ihren Tätigkeitsbereich anderen 
Kolleginnen vorzustellen und zu interessanten oder aktuellen 
Rechtsthemen zu referieren. Die Teilnahme an diesen Veranstaltungen 
ist kostenlos. Es werden Teilnahmebestätigungen als Nachweis der 
Fortbildungsstunden gemäß § 15 FAO erteilt. 

Ferner werden in Kooperation mit dem HAV auch Soft-Skills-Ver-
anstaltungen angeboten, welche ein sicheres Auftreten sowie die 
Teamfähigkeit und die soziale Kompetenz fördern und so über  
die fachlichen Fähigkeiten hinaus zum Erfolg führen. Ausreichend 
Gelegenheit zum Netzwerken bietet sich insbesondere auch auf  
den monatlich stattfindenden Stammtischen.

Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen. 

Nähere Einzelheiten zur Veranstaltung folgen.  
• Für Fragen und Informationen stehen Rechtsanwältin Frau 
 Christine Wedemeyer-Lührs (rainwedemeyer@web.de) 
 und Frau Eva Liebich (eva.liebich@roedl.com) gern zur Verfügung. 
• Für unseren Stammtisch, der monatlich stattfindet, ist Frau 
 Rechtsanwältin Maren Augustin (Augustin@brennecke.pro) 
 Ansprechpartnerin.

Arbeitsgemeinschaft 
Anwältinnen in Hamburg

14. September 2016

Das besondere elektronische Anwaltspostfach (beA) kommt! Es 
wird ab dem 29. September 2016 für alle Rechtsanwältinnen und 
Rechtsanwälte bereit stehen. Alle Rechtsanwältinnen und Rechts-
anwälte werden dann auf ihr elektronisches Postfach zugreifen 
können. Die BRAK hatte den ursprünglich zum 1. Januar 2016 ge-
planten Starttermin aus technischen Gründen verschieben müssen.

Der Präsident der BRAK, Rechtsanwalt Ekkehart Schäfer: „Damit 
werden ab dem 29. September 2016 165.000 Berufsträgerinnen und 
Berufsträger und ihre ca. 300.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
die Möglichkeit haben, über ein höchsten Sicherheitsanforderungen 
genügendes System am elektronischen Rechtsverkehr teilzunehmen 
und ihn langfristig gemeinsam mit Bund und Ländern fortzuent-
wickeln.“ 

Schäfer betont die Vorreiterrolle der deutschen Anwaltschaft bei 
der Einführung des elektronischen Rechtsverkehrs in der Justiz. 

„Schriftsätze auf Papier werden bald der Vergangenheit angehö-
ren.“, so der Präsident der Bundesrechtanwaltskammer.

Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte, die bislang noch nicht die 
für die Nutzung des Postfachs erforderliche spezielle Sicherheits-
karte – die beA-Karte Basis – bestellt haben, sollten dies jetzt tun. 
Alle bis drei Monate vor dem beA-Start bestellten beA-Karten werden 
spätestens bis zum 29. September 2016 ausgeliefert. Auch danach 
bleiben Bestellungen dauerhaft möglich. Die Zertifizierungsstelle 
der Bundesnotarkammer ist bestrebt, spätere Bestellungen so schnell 
wie möglich zu bearbeiten.

 Presseerklärung Nr. 3 der BRAK vom 14. April 2016 

 Infos unter: http://bea.brak.de/wann-kommt-das-bea/

Ab dem 29. September 2016 wird das besondere 

elektronische Anwaltspostfach (beA) für alle 

Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte bereit 

stehen.

 Weitere Informationen: 

 http://bea.brak.de/wann-kommt-das-bea/

 Seminare zum beA: 

 www.hav.de/fortbildung/seminare/cat/14 • 14. September 2016  „Grillen in Sasel“ 
• Im Garten der Kanzlei Wedemeyer-Lührs in Sasel 
• Der Unkostenbeitrag beträgt € 10,00
• Eigene kulinarische Beiträge sind zusätzlich erwünscht
• Neue Kolleginnen sind herzlich willkommen
• Anmeldung bitte an eva.liebich@roedl.com und 
  rainwedemeyer@web.de – nähere Infos gibt es sodann
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17. Juni 2016 
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Die HAV-Mittagsrunde verbindet das Angenehme mit dem Nützlichen: 
Sie findet ein- oder mehrmals im Monat in der Zeit von 12:00 bis 14:00 
Uhr in der Buchhandlung Boysen + Mauke im JohannisContor statt 
und ist als Weiterbildungsmaßnahme nach § 15 FAO anerkannt. 

So erhalten Sie neben nützlichen Informationen über Ihr Fachgebiet 
in Ihrer Mittagspause auch noch einen kleinen Snack.

• Für Mitglieder des HAV ist die Veranstaltung kostenlos, 
 für Nichtmitglieder kostet sie € 20,00.
• Veranstaltungsort: Boysen + Mauke oHG
 Große Johannisstraße 19, 20457 Hamburg
• 1 Unterrichtsstunde nach § 15 FAO wird bescheinigt
• Anmeldung bei Boysen+Mauke, Jennifer Mierke
 Tel: 040 - 44183180
 E-Mail: j.mierke@schweitzer-online.de

• 14. Juni 2016

Das neue Vergaberecht 

• Rechtsanwalt Dr. Klaus Willenbruch
 Fachanwalt für Verwaltungsrecht, Hamburg

• Der Vortrag startet um 12:30 Uhr
• Dauer ca. 60 Minuten

HAV-Mittagsrunde 

 Autorin: Jennifer Mierke

 Kontakt: j.mierke@schweitzer-online.de

ZENTRAL
KOMPETENT
IM    VON HAMBURG

Die Buchhandlung Boysen+Mauke – ein Hamburger Original. 
Wir versorgen Sie schnell und bequem mit genau der Literatur, die Sie brauchen – 
Fachinformationen für den Job oder Lesestoff für die Freizeit. In unserer Hamburger 
Buchhandlung empfehlen und beraten wir noch ganz persönlich und mit Zeit für  
individuelle Fragen. Sie finden die Buchhandlungen von Schweitzer Fachinformationen 
übrigens auch in 23 weiteren Städten und im Internet.  

Bestellen Sie direkt online!
www.schweitzer-online.de

Schweitzer Fachinformationen I Boysen + Mauke oHG I hamburg@schweitzer-online.de
Buchhandlung in der City: Große Johannisstraße 19 I 20457 Hamburg I +49 40 44183-180 I Für Sie geöffnet: Mo - Sa 10:00 - 19:00 Uhr



 

 Anmeldung bitte per HAV-Faxanmeldung (Rückseite) oder per E-Mail an info@hav.de

 

 Anmeldung bitte per HAV-Faxanmeldung (Rückseite) oder per E-Mail an info@hav.de

27. September 2016 14. Juli 2016

Am 14. Juli 2016 von 18:15 bis 19:45 Uhr bieten wir Ihnen die  
Möglichkeit einer Führung durch die Ausstellung „Manet – Sehen. 
Der Blick der Moderne“ in der Hamburger Kunsthalle an.

Die Hamburger Kunsthalle zeigt aus Anlass ihrer Wiedereröffnung 
mit „Manet – Sehen. Der Blick der Moderne“ eine Ausstellung der 
Superlative: Mit Meisterwerken von Édouard Manet (1832 bis 1883) 
präsentiert sie einen der bedeutendsten Wegbereiter der modernen 
Malerei, der die Kunst im 19. Jahrhundert wie kein Zweiter revoluti-
oniert hat. 

Das Thema der Ausstellung, Manets Blicke, zeigt das Werk des 
Künstlers in einer neuen Perspektive. Seine Gemälde, die schon im 
19. Jahrhundert in den Pariser Salon-Ausstellungen Publikumsmag-
neten waren, lösten wahre Proteststürme aus. Das lag vor allem an 
seiner malerischen Strategie, mit bisher unbekannter Direktheit ein 
spannungsvolles Verhältnis zwischen den Personen im Bild und 
den Betrachtern herzustellen. Diese bisweilen direkte Ansprache 
des Betrachters fasziniert bis heute. 

Manets Gemälde verdeutlichen, wie sich das Sehen in der Öffentlich- 
keit der modernen Metropole Paris seit den 1860er-Jahren unaufhaltsam 
verändert – ein Wandel, den Manet und seine Zeitgenossen in ihrer 
Kunst pointiert zum Thema machten. In der Rückwendung auf Alte 
Meister, wie etwa auf die großen Spanier Velázquez und Goya, aber 
gleichzeitig auch in der Beschäftigung mit den Themen des moder-
nen Lebens, entwickelt Manet die neue Bildsprache seiner Zeit.

Mit Manets Spitzenwerken aus internationalen Museen bietet die 
Ausstellung die einmalige Gelegenheit, den ganzen Manet vom Früh- 
werk bis zum Spätwerk zu sehen – eine Chance, die es in Deutschland 
seit Jahrzehnten nicht gegeben hat.

Am 7. September 2016 um 17:30 Uhr haben Sie die Möglichkeit  
an einer Projektpräsentation Elbphilharmonie Hamburg teilzu-
nehmen. 

Die Projektpräsentation Elbphilharmonie Hamburg enthält einen 
30-minütigen Kurzvortrag über die Projektentwicklung und erste 
Einblicke in das spektakuläre Konzerthaus im Elbphilharmonie  
Pavillon mit den Themenschwerpunkten Konzertsäle und Akustik. 

Neben der Besichtigung des 1 : 10 Akustik-Modells, mit Hilfe dessen 
der Akustiker Yasuhisa Toyota die Akustik des Großen Saals der 
Elbphilharmonie berechnet hat, vermitteln Skizzen und Fotos sowie 
Ausstellungsstücke einen lebhaften Eindruck von der Kulturbau-
stelle. 

Im Anschluss folgt ein 60-minütiger Rundgang durch den Westteil 
der Hafen-City bis vor den Bauzaun der Elbphilharmonie, wo Sie 
durch unseren geschulten Elbphilharmonie-Guide weitere Details 
zur innovativen Glasfassade sowie zum aktuellen Baustand erhalten 
(keine Baustellenbegehung).

Führung: 

„Manet – Sehen. 
Der Blick der Moderne“

Projektpräsentation 

Elbphilharmonie 
Hamburg
inklusive HafenCity-Tour

Manet – Sehen.
• 14. Juli 2016 von 18:15 bis 19:45 Uhr 
• Hamburger Kunsthalle
  Glockengießerwall 5, 20095 Hamburg
• Die Kosten betragen € 12,00 pro Person

Elbphilharmonie Hamburg
• 7. September 2016 um 17:30 
• Veranstaltungsort: Elbphilharmonie Pavillon
  Auf den Magellan-Terassen, Großer Grasbrook
  20457 Hamburg 
• Die Kosten betragen € 13,00 pro Person

12 [VERANSTALTUNGEN]



12. bis 14. Januar 2017

 

 Anmeldung bitte per HAV-Faxanmeldung (Rückseite) oder per E-Mail an info@hav.de

Zweiter Deutscher 

Akquise-Lernkongress 

für Anwälte!

Neuer Termin

Vom 12. bis 14. Januar 2017 findet der Zweite Deutsche Akquise-
Lernkongress für Anwälte bei uns in Hamburg im Hotel Hafen 
Hamburg, Elbkuppel, Seewartenstraße 9, 20459 Hamburg statt.

Üben Sie und verbessern Sie sich, denn: 

„Alles an der Akquise ist lernbar, nur der 

Wille nicht“ Johanna Busmann

Diskutieren Sie mit! Stellen Sie Ihre Fragen! 

Eckdaten:

• Veranstaltungsort ist das Hotel Hafen Hamburg, 
 Elbkuppel, Seewartenstraße 9, 20459 Hamburg. 

• Die Kosten betragen € 1.360,00 für Nichtmitglieder 
 und € 680,00 für Mitglieder örtlicher Anwaltvereine bzw. 
 FORUM – Preis pro Person zzgl. MwSt (inkl. Kaffeepausen, 
 Lunch, Begrüßungsempfang am 12. Januar 2017). 

• Das Abendessen am 13. Januar 2017 ist wahlweise zubuchbar  
 für € 50,00 Euro inkl. MwSt. (Menü und Getränkepauschale bis  
 23:00 Uhr), bitte im Betreff extra angeben.

Das ausführliche Programm finden Sie unter:

• www.hav.de/fortbildung/seminar/detail/zweiter-deutscher- 
 akquise-lernkongress-fuer-anwaelte
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Absicherung ist die 
beste Verteidigung.
Sie möchten bei Berufsunfähigkeit keine fi nanziellen 

Einschnitte beklagen müssen? Als Rahmenvertrags-

partner des Deutschen Anwaltvereins für den 

Berufsunfähigkeitsschutz kennen wir die richtige 

Verteidigungsstrategie!

Dank unserer über 100-jährigen Tradition als berufsständischer 

Versicherer der Anwaltschaft sind wir mit Ihren Aufgaben, 

Ihren Anforderungen und Ihren Wünschen in puncto 

Absicherung bestens vertraut. Und als Sonderabteilung der 

ERGO Lebensversicherung AG bieten wir Ihnen zugleich die 

Leistungsfähigkeit eines großen deutschen Versicherers.

Sie wünschen weitere Informationen über uns? 

Wir sind telefonisch oder per E-Mail für Sie da.

Renate Iles-Wild | ERGO Stamm-Organisation 

Regionaldirektion Hamburg  

Wendenstraße 21 Hof a | 20097 Hamburg 

Ruf 040 237023 37 | Fax 040 237023 26

renate.iles-wild@danv.de 
www.danv.de

68107_AZ_DANV_82x252_HAV_BAB_2014_007.indd   1 01.08.14   12:33



• FACHANWALT WERDEN UND BLEIBEN

Termin  4. Juli 2016
    von 16:00 bis 19:00 Uhr
Ort    Zimmer B 200
Referentin Dr. Susanne Offermann-Burckart, Grevenbroich
Preis   € 120,00 bzw. € 60,00 für Mitglieder HAV/FORUM

Die Satzungsversammlung hat zuletzt drei neue Fachanwaltschaften 
(Internationales Wirtschaftsrecht, Vergaberecht, Migrationsrecht) 
sowie erhebliche Veränderungen bei § 15 FAO (Fortbildung) be-
schlossen und einige „Feinjustierungen“ an der FAO vorgenommen.

Der BGH fordert nachdrücklich Qualität und öffnet sich für das  
Thema „Fachgespräch“ und das BVerfG hat zu Gunsten des Wieder- 
auflebens (früherer) Fachanwaltsbezeichnungen nach Phasen der 
Nichtzulassung zur Anwaltschaft entschieden.

Gründe genug also, sich mit den schwierigen Themen des Erwerbs, 
der Verleihung und des Erhalts eines Fachanwaltstitels und den 
Rechtsmitteln bei Versagung oder Verlust des Titels zu beschäftigen.
Das Seminar präsentiert hierzu alles Wissenswerte.

• EINE EINFÜHRUNG IN DAS MATERIELLE  
 ASYLRECHT ALS ERSTER WEGWEISER  
 FÜR DIE PRAKTISCHE ARBEIT

Termin  6. Juli 2016
    von 10:00 bis 17:00 Uhr
Ort    Handwerkskammer Hamburg
    Holstenwall 12, Kleiner Saal 303, 20355 Hamburg
Referentin Rechtsanwältin Cornelia Ganten-Lange
    Fachanwältin für Verwaltungsrecht, Hamburg
Preis   € 400,00 bzw. € 200,00 für Mitglieder HAV/FORUM
    inklusive Mittagssnack

Das deutsche, europäische und internationale Flüchtlingsrecht  
hat durch den starken Anstieg der Zahlen Geflüchteter, die in der 
Bundesrepublik Deutschland und Europa Asyl/Flüchtlingsschutz 
beantragen, erhebliche Relevanz. 
Das deutsche Asylrecht hat seit August 2015 verschiedene tief- 
greifende gesetzliche Änderungen erfahren und ist in stetiger Ver-
änderung, nicht zuletzt wegen der Bedeutung europäischer Abkommen 
und Richtlinien.

Ziel der Veranstaltung ist es, den Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern die Grundzüge des materiellen Asyl- und Flüchtlingsrechts 
mit den Schwerpunkten
• Ablauf des Asylverfahrens,
• Zuständigkeit der Bundesrepublik Deutschland (Dublin III-VO),
• Anhörungsverfahren beim Bundesamt für Migration und 
 Flüchtlinge (Rahmenbedingungen und Inhalt),
• Prüfungsumfang (Asylberechtigung, Art. 16a GG; Zuerkennung  
 des Flüchtlingsstatus, § 3 AsylG; subsidiärer Schutzstatus, 
 § 4 AsylG; (nationale) Abschiebeverbote, §§ 60 Abs. 5 und 7 S1 
 AufenthG),
• Rechtsmittel
zu vermitteln.

• § 15 FAO | VERSICHERUNGSRECHT – AKB

Termin  1. Juli 2016
    von 13:30 bis 19:00 Uhr
    5 Zeitstunden Unterrichtsdauer
Ort    Zimmer B 200
Referentin Rechtsanwältin Isabell Knöpper
    Fachanwältin für Versicherungsrecht, Erfurt
Preis   € 280,00 bzw. € 140,00 für Mitglieder HAV/FORUM

Das Seminar richtet sich an Rechtsanwälte und Versicherungs-
juristen, die in den Bereichen Verkehrs- und Versicherungsrecht 
tätig sind, insbesondere an Fachanwälte für Verkehrs- und Ver-
sicherungsrecht.
Das Seminar gibt Ihnen eine Übersicht über die aktuell geltenden 
AKB mit praxisnahen Hinweisen zu Vertragsgestaltungen, Obliegen- 
heiten und Besonderheiten der Regulierung in einzelnen Sparten. 
Dabei werden die AKB in das geltende Recht, bestehend aus VVG, 
PflVG und KfzPflVV, systematisch eingeordnet.

Schwerpunkte
• Beginn und Ende des Versicherungsschutzes
• Quotenbildung nach neuem VVG
• Obliegenheiten in der Fahrzeugversicherung
• Fahrerschutzversicherung
• Prozessuale Besonderheiten

Alle Seminare finden Sie online      unter • www.hav.de
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BELGIEN UND DEUTSCHLAND

Peter De Cock
ADVOCAAT IN BELGIEN

RECHTSANWALT IN DEUTSCHLAND
(Eignungsprüfung in 1994 bestanden)

steht deutschen Kollegen für 
Mandatsübernahme im gesamten 
belgischen Raum zur Verfügung.

Über 30 Jahre Erfahrung 
mit Handels-, Straf- und Zivilrecht, 
Bau-, Transport- und Verkehrsrecht

Eintreibung, Schadensersatzforderungen, 
Klauselerteilung, Zwangsvollstreckung

Mediation und Arbitration

KAPELSESTEENWEG 48, B-2930 BRASSCHAAT 
(ANTWERPEN)

TEL.: 0032 3 646 92 25
FAX: 0032 3 646 45 33

E-MAIL: advocaat@peterdecock.be
INTERNET: www.peterdecock.be



Zertifikat: Qualifiziertes Teilnahmezertifikat der Kompakttraining 
Akademie

• Freundliche und verbindliche Telefonate mit dem Mandanten 
 führen
• Sicherer Umgang mit dem Mandanten
• Professionelle Problembehandlung am Telefon
• Termine verbindlich mit dem Mandanten planen und durch-
 setzen
• Sachverhalte recherchieren, aufklären und dokumentieren
• Einen klaren Standpunkt gegenüber Gutachtern und 
 Versicherungen vertreten
• Schnelles Herausfiltern von Problemstellungen
• Notwendige Entscheidungen am Telefon treffen
• Sicherer Umgang mit Anspruchsstellern, Gerichten, Behörden, 
 Versicherungen und anderen Anwälten

• TELEFONTRAINING ANWALTSKANZLEI

Termin  6. Juli 2016
    von 10:00 bis 17:00 Uhr
Ort    Kompakttraining GmbH & Co. KG
    Banksstraße 6, 20097 Hamburg
Durchführung: Kompakttraining GmbH & Co. KG
Preis   € 420,00 bzw. € 400,00 für Mitglieder HAV/FORUM 
    und deren nicht anwaltliche Mitarbeiter, zzgl. MwSt.

Diese Telefonschulung hilft dem Seminargast durch realistische 
Übungen an der Telefonübungsanlage mit Tonaufzeichnungen 
und persönlichem Feedback sowie Gruppen- und Einzelarbeiten, 
Fallbeispielen mit Auswertung, Diskussionen und Erfahrungs-
austausch und Transferhilfen für den Alltag.

Dieses Telefontraining ist für alle Kanzleifachangestellten geeignet.
Seminarunterlagen: Digitale Seminarunterlagen, Fotoprotokoll 
der Flipcharts

Alle Seminare finden Sie online      unter • www.hav.de
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Bei Krankheit oder nach einem Unfall kann eine langanhaltende Arbeits-
unfähigkeit die Folge sein. Die Fixkosten für Lebenshaltung, Miete, Leasing-
raten oder Finanzierungen laufen weiter. Dies kann vor allem für Freibe-
rufler ein existenzielles Risiko bedeuten. Mit dem Krankentagegeld der
DKV ist Ihr Einkommen auch während einer Arbeitsunfähigkeit gesichert.

Profitieren Sie zusätzlich von den günstigen und vorteilhaften Kondi-
tionen des Gruppenversicherungsvertrages mit Ihrem Hamburgischen 
Anwaltverein e.V.

 Ja, ich interessiere mich für die speziellen Krankentagegeld-Tarife der DKV für Freiberufler
 und wünsche weitere Informationen.

  Ich willige ein, dass meine personenbezogenen Daten aus dieser Anfrage an einen für die DKV 
tätigen Vermittler zur Kontaktaufnahme übermittelt und zum Zwecke der Kontaktaufnahme von 
der DKV und dem für die DKV tätigen Vermittler erhoben, verarbeitet und genutzt werden.

Einfach ausschneiden und faxen: 02 21 / 5 78 21 15
Oder per Post an: DKV Deutsche Krankenversicherung AG, Kooperation Verbände, 50594 Köln
Telefon: 02 21 / 5 78 45 85, E-Mail: rechtsanwalt@dkv.com, www.dkv.com/rechtsanwaelte

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Wohnort

Telefon privat/geschäftlich

E-Mail

Beruf Geburtsjahr

  Ich bin bereits bei der DKV versichert.  Versicherungs-Nummer

✃

Unverzichtbar für Freiberufler:
Die existenzielle Absicherung
im Krankheitsfall

Die Krankentagegeld Spezialtarife
für Einkommensausfälle

* mtl. Beitrag für eine(n) 35-jährige(n) Rechtsanwalt/anwältin nach Spezialtarif KGT2 für 
 100 Euro Krankentagegeld ab dem 29. Tag für eine Absicherung von 3.000 Euro monatlich.

Krankentagegeld

ab 25,80 Euro

mtl.*
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• § 15 FAO | VERTEIDIGUNG IN VERKEHRS- 
 STRAFSACHEN

Termin  6. Juli 2016
    von 14:00 bis 20:00 Uhr
    5 Zeitstunden Unterrichtsdauer
Ort    Zimmer B 200
Referent Rechtsanwalt Gerhard Hillebrand
    Fachanwalt für Strafrecht sowie Verkehrsrecht
    Neumünster
Preis   € 280,00 bzw. € 140,00 für Mitglieder HAV/FORUM

Es werden Verteidigungsansätze aus Sicht eines Praktikers erör-
tert, um sowohl im Ermittlungsverfahren als auch in der Haupt-
verhandlung gegen den Tatvorwurf vorgehen zu können.

Schwerpunkte
Im materiellen Recht geht es um:
• Unfallflucht,
• Nötigung,
• fahrlässige Körperverletzung,
• fahrlässige Tötung,
• Trunkenheit im Verkehr,
• Straßenverkehrsgefährdung und
• Fahren ohne Fahrerlaubnis.

Weiterhin werden aktuelle Entwicklungen im Fahrerlaubnisrecht 
2014 mit der 3. Auflage der Beurteilungskriterien, Alkohol- und  
Drogenproblematiken sowie Abstinenzerfordernisse für die MPU 
dargestellt. Wie kann man Fahrerlaubnismaßnahmen vermeiden 
oder verkürzen?

Hinsichtlich des prozessualen Teils werden die Mandatsübernahme, 
das Einlassungsverhalten, Einschaltung von Sachverständigen, 
Probleme mit der Fahrzeugversicherung und mit dem Rechtsschutz, 
Verteidigung in der Hauptverhandlung und Wiedererlangung der 
Fahrerlaubnis besprochen.

• § 15 FAO | DIE NEUE PFLEGEVER- 
 SICHERUNG:  
 DER NEUE PFLEGEBEDÜRFTIGKEITSBEGRIFF  
 UND DAS BEGUTACHTUNGSVERFAHREN

Termin  7. Juli 2016
    von 16:00 bis 20:00 Uhr 
    3,5 Zeitstunden Unterrichtsdauer
Ort    Zimmer B 200
Referent Rechtsanwalt Prof. Ronald Richter
    Fachanwalt für Steuerrecht, Hamburg
Preis   € 220,00 bzw. € 110,00 für Mitglieder HAV/FORUM

Mit dem Zweiten Pflegestärkungsgesetz (PSG II) wird die soziale 
und private Pflegeversicherung sprichwörtlich neu geschrieben. 
Durch die Änderungen der letzten Jahre, insbesondere dem Pflege-
Neuausrichtungsgesetz sowie dem Pflegestärkungsgesetz I wurden 
bereits die Leistungen angepasst und erhöht sowie insbesondere 
körperliche Defizite denen der eingeschränkten Alltagskompetenz 
gleichgestellt. Nun folgt ein weiterer Schritt, nämlich die Änderung 
des Pflegebedürftigkeitsbegriffs und die Einführung eines Neuen 
Begutachtungsassessments (NBA).

Die bisherige Ausdifferenzierung mit drei Pflegestufen, dem Härte-
fall, der in der Praxis geschaffenen Pflegestufe 0 und den zwei Stufen 
der erheblich eingeschränkten Alltagskompetenz wird auf fünf  
Pflegegrade verdichtet, wobei der neue Pflegegrad I lediglich Be-
ratungsleistungen sowie die Wohnumfeldverbesserung vorsieht 
und keine Leistungen auslöst.

Um den Übergang auf das völlig neue System zu erleichtern, wird 
die Reform in zwei Schritten – zum 1. Januar 2016 Einführung der 
formalen Voraussetzungen und zum 1. Januar 2017 der neue Pflege-
bedürftigkeitsbegriff – eingeführt. Außerdem gibt es automatische 
Übergangsregelungen und einen umfassenden Besitzstandschutz. 
Das Versprechen wird eingelöst, niemand wird weniger Leistungen 
erhalten als bis zum 31. Dezember 2016.

Inhalte
• Der neue Pflegebedürftigkeitsbegriff
• Die Haushaltsführung und die außerhäuslichen Aktivitäten
• Das neue Begutachtungsassessment
• Besonderheiten bei der Einstufung von Kindern
• Die Leistungen in den Pflegegraden
• Die Leistung bei Pflegegrad I
• Die Entwicklung bei Leistungsbeträgen – Der Paradigmen-
 wechsel des Gesetzgebers
• Die Übergangsregelungen
• Der Besitzstandschutz
• Die Beratung
• Die neuen Regelungen für Leistungserbringer
• Die Behandlungspflege

Alle Seminare finden Sie online      unter • www.hav.de
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• KANZLEIORGANISATION UND  
 KOMMUNIKATION

Termin  8./9. Juli 2016
    8. Juli 2016 von 13:00 bis 18:30 Uhr
    9. Juli 2016 von 10:00 bis 15:30 Uhr
Ort    Zimmer B 200
Referentin Rechtsanwältin Carmen Grebe, Fachanwältin für 
    Familienrecht, Dozentin und Systemische 
    Familienberaterin, Köln
Referentin Rechtsanwältin Eva Friepörtner, Fachanwältin für 
    Familienrecht, Mediatorin, Paarberaterin und 
    Systemische Familienberaterin, Köln
Preis   € 440,00 bzw. € 220,00 für Mitglieder HAV/FORUM 
    und deren nicht anwaltliche Mitarbeiter

Das Seminar richtet sich an Rechtsanwaltsfachangestellte und 
auch an Auszubildende.

Reibungslose Arbeitsabläufe zwischen Anwalt und Sekretariat ge-
währleisten eine effiziente Mandatsbearbeitung. Wir qualifizieren 
Mitarbeiter durch praktische Tipps, bewährte Checklisten und  
Musterschreiben. Geschulte Mitarbeiter können wiederkehrende 
Arbeitsschritte abnehmen, Termine vorbereiten, verlässlich Fristen 
notieren und Mandate u.a. so sinnvoll begleiten. Wir sprechen über 
individuelle Optimierungsmöglichkeiten und schulen in praktischen 
Übungen den freundlichen und kompetenten Kontakt von Mitarbeitern 
mit den Mandanten.

• § 15 FAO | AUSGEWÄHLTE THEMEN  
 UND AKTUELLE RECHTSPRECHUNG  
 ZUM BAU- UND ARCHITEKTENRECHT

Termin  11. Juli 2016
    von 16:00 bis 20:15 Uhr
    4 Zeitstunden Unterrichtsdauer
Ort    Zimmer B 200
Referentin Ute Bernheim, Richterin am Landgericht Hamburg
    Mitglied im Hamburgischen Richterverein
Preis   € 220,00 bzw. € 110,00 für Mitglieder HAV/FORUM

Unter Berücksichtigung der aktuellen Entscheidungen des Bundes-
gerichtshofs und der Oberlandesgerichte werden Grundlagen und 
aktuelle Fragen aus folgenden Bereichen dargestellt:

Materielles Baurecht
• Vergütung z.B.: „Bausoll“ und Nachträge (Vertragsauslegung 
 zur Bestimmung zusätzlich zu vergütender Leistungen)
• Mängel z.B.: fehlerhafte Bauprodukte und Regress in der 
 Lieferkette, Prüf- und Hinweispflichten

Architektenrecht
• Vergütung z.B.: nicht erbrachte Grundleistungen
• Haftung z.B.: bei Kostenüberschreitungen

Prozessrecht
• Baumängel und WEG
• selbständiges Beweisverfahren, Chancen und Risiken

Alle Seminare finden Sie online      unter • www.hav.de
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Ergotrading GmbH (seit 1987)
Showroom:
Burchardstraße 6 / Johanniswall
20095 Hamburg

Telefon: 040/ 309 692-0
Mail: ergo@ergoweb.de
Web: www.ergoweb.de

ERGO YOUR LIFE

Plädoyer Nr. 1:

Für bestes
Sitzen im Büro!
Gute Nachrichten für Anwälte: Langes Sitzen macht Spass!
Mit Haider Bioswing, dem ergonomischen Sitzsystem mit 
entkoppelter Sitzfl äche fühlen Sie sich leicht, mobil und
werden beim Sitzen durch die Aktivität Ihrer eigenen 
Muskulatur unterstützt. Sie stehen nach Stunden im
Sitzen auf und haben das Gefühl von Leichtigkeit und
Dynamik! Das Sitzen ist einmalig und unvergleichlich.  
Testen Sie - Gratis in Ihrem Büro!

ERGOCOACHING
Wenn Sie auf Nr. Sicher gehen wollen buchen Sie sich Ihren
ERGOCOACH für eine ganzheitliche Beratung an Ihrem
Arbeitsplatz für € 80,- inkl. schriftlichem Abschlussbe-
richt.

Onlinebesteller genießen als HAV-Mitglieder 10%
Discount auf www.my-bioswing.de mit dem
Gutscheincode:  ergohav

Herzliche Grüße

Volker Timm
Geschäftsführer



• ONLINE-MARKETING FÜR ANWÄLTE –  
 SO GEWINNEN SIE IM INTERNET NEUE  
 MANDANTEN

Termin  13. Juli 2016
    von 14:00 bis 18:00 Uhr
Ort    Zimmer B 200
Referent Rüdiger von Schönfels, Berlin
Preis   € 180,00 bzw. € 90,00 für Mitglieder HAV/FORUM

Der Wettbewerb unter Anwälten nimmt auch im Internet stetig 
zu. Kein Wunder! 
Kein Kommunikationskanal bietet Kanzleien vergleichbare Chancen 
für die Kaltakquise und Generierung von zusätzlicher Nachfrage. 
Denn immer mehr Menschen suchen online nach rechtlichen Infor-
mationen und nach Experten. Wer dieses Rennen für sich entscheiden 
möchte, sollte seine Kanzlei gezielt im Internet positionieren und 
Online-Marketing betreiben. Dabei kommt es vor allem auf eines 
an: auf die konsequente Orientierung an den Mandanten und ihren 
Bedürfnissen. Das Seminar bietet den Teilnehmern einen syste-
matischen Überblick über die wichtigsten Instrumente im Online-
Marketing und erklärt, auf was Sie in der Praxis achten sollten.

Strategie
Wie Sie Ihr Internetmarketing von Anfang an auf Erfolgskurs trimmen

Instrumente
Welche Register Sie im Internet ziehen können und wie Sie die 
folgenden Instrumente richtig einsetzen:
• Homepage: Potenzielle Mandanten gekonnt abholen und 
 ansprechen
• AdWords: Werbekampagnen bei Google anlegen und auf 
 Effizienz trimmen
• Suchmaschinenoptimierung: Bei Google aufsteigen und 
 oben bleiben
• Linkmarketing: Virtuelle Hinweisschilder zur Kanzlei-
 homepage aufstellen
• Online-PR: Nachrichten im Internet verbreiten und die 
 Kanzlei bekannter machen
• Newsletter-Marketing: Mit nützlichen Infos für Mandanten 
 Nachfrage auslösen
• Webinar-Marketing: Online-Seminare gezielt vermarkten
• Soziale Netzwerke: Gezielt Kontakte knüpfen und für die 
 Akquise nutzen

Optimierung
Wie Sie typische Schwachstellen in der Praxis vermeiden

Was wollen Sie sonst noch über Online-Marketing für Kanzleien 
wissen? Diskutieren Sie Ihre Anregungen und Fragen mit Ihren  
Kollegen und dem Referenten in einer offenen Gesprächsatmos-
phäre.

• § 15 FAO | COMPUTER UND INTERNET  
 AM ARBEITSPLATZ – DATENSCHUTZ  
 UND ANDERE RECHTSFRAGEN

Termin  15. Juli 2016
    von 10:00 bis 16:00 Uhr
    5 Zeitstunden Unterrichtsdauer
Ort    Zimmer B 200
Referent Rechtsanwalt Alexander Hirschmann, Bochum
Preis   € 280,00 bzw. € 140,00 für Mitglieder HAV/FORUM
    inklusive Mittagssnack

Das Seminar bietet anhand der aktuellen Rechtsprechung und 
eines Einblicks in die einschlägigen Bestimmungen einschließlich 
aktueller Gesetzesänderungen einen Überblick über die arbeits-
rechtlichen und datenschutzrechtlichen Probleme im Zusammen- 
hang mit der Nutzung des PC, des Internets, Mobilfunkgeräte 
und anderen technischen Neuerungen.

Dabei werden die Fragestellungen sowohl aus individualarbeits-
rechtlicher als auch aus betriebsverfassungsrechtlicher Sicht  
beleuchtet und auch aus Arbeitgeber- und Betriebsratssicht unter-
schiedliche Gestaltungsmöglichkeiten in Arbeitsverträgen und  
Betriebsvereinbarungen erörtert. Betrachtet werden auch Unterschiede 
der arbeitsgerichtlichen Rechtsprechung zur Rechtsprechung der 
allgemeinen Zivilgerichte.

• ELEKTRONISCHER RECHTSVERKEHR  
 UND ANWALTSPOSTFACH beA

Termin  19. Juli 2016
    von 09:30 bis 12:45 Uhr oder  
    von 14:00 bis 17:15 Uhr
Ort    Zimmer B 200
Referentin Ilona Cosack, ABC AnwaltsBeratung Cosack, Mainz
Preis   jeweils € 120,00 bzw. € 60,00 für Mitglieder HAV/ 
    FORUM und deren nicht anwaltliche Mitarbeiter

Beginn einer neuen Ära in der Kanzlei: Pflicht oder Kür? 
Praktische Tipps, damit die Umsetzung gelingt. Bereiten Sie Ihre 
Kanzlei rechtzeitig auf den Elektronischen Rechtsverkehr vor und 
stellen Sie die Weichen für eine erfolgreiche Zukunft:
• Von der Papierakte zur elektronischen Akte
• Arbeitsabläufe optimieren
• Fristen einhalten
• Aktenumlauf verringern
• Mandantenbetreuung verbessern
• Zeit gewinnen

Vorbereitung und Einsatz des besonderen elektronischen Anwalts-
postfachs in der Kanzlei:
• Voraussetzungen
• Pflicht oder Kür?
• Stolpersteine
• Rechtevergabe
• Rechtsverbindliche Kommunikation
• Elektronisches Empfangsbekenntnis
• Rechtssicheres ersetzendes Scannen

Alle Seminare finden Sie online      unter • www.hav.de
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Alle Seminare finden Sie online      unter • www.hav.de

Das Seminarverzeichnis 2. Halbjahr 2016 geht in 

Druck und wird Ihnen im Juli vorliegen. Natürlich 

können Sie unsere kommenden Seminare schon 

auf unserer Homepage www.hav.de einsehen.

Der Schwerpunkt liegt im zweiten Halbjahr traditionell und bewährt 
auf den Fachanwaltsfortbildungen! Bei den Referenten haben wir 
viel Abwechslung im Programm: Kolleginnen und Kollegen oder 
Richterinnen und Richter aus Hamburg genauso wie solche aus dem 
gesamten Bundesgebiet bis hin zum BGH. 

Nutzen Sie die attraktive Möglichkeit, Ihre (Pflicht-) 

Fortbildung vor Ort absolvieren zu können. Das spart 

Zeit und Geld! 

In eigener Sache geht es hauptsächlich, aber nicht nur, um die  
Einführung des besonderen elektronischen Anwaltspostfachs und 
deren Umsetzung und Auswirkung in Ihren Kanzleien. 

Für die Berufseinsteiger haben wir erneut den AnwaltsStart – kompakt 
an 2½ Tagen – im Angebot: von Anwaltshaftung über Fremdgeld und 
Gebühren bis Zwangsvollstreckung und vieles mehr!

Und auch für die Mitarbeiter bieten wir Einiges: vom Telefontraining 
bis zur Zwangsvollstreckung und natürlich auch wieder der bewährte 
Crashkurs zur Vorbereitung auf die Fachangestelltenprüfung.

[THEMA]

HAV-SEMINARE

2. HALBJAHR 2016

Das Seminarverzeichnis des Hamburgischen Anwaltvereins | www.hav.de
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Ergotrading GmbH (seit 1987)
Showroom:
Burchardstraße 6 / Johanniswall
20095 Hamburg

Telefon: 040/ 309 692-0
Mail: ergo@ergoweb.de
Web: www.ergoweb.de

ERGO YOUR LIFE

Plädoyer Nr. 2:

Für
Körperzentriert Arbeiten®

Gute Nachrichten für Bürotätige: Eine gute Organisation 
des Arbeitsplatzes sorgt für weniger Beschwerden bei der 
Büroarbeit.
Körperzentriert Arbeiten® werden Sie, wenn Sie an 
Ihrem Arbeitsplatz so verhalten und Ihn so ausstatten, dass 
die Dauerbelastung nicht schadet. Dieses erreichen Sie 
auch durch den Einsatz von ergonomischen Werkzeugen,
die Ihnen helfen Ihre Arbeit zu organisieren.

Papier: Gut organisiert  -  E-SLIDE Konzepthalter

ERGOCOACHING
Wenn Sie auf Nr. Sicher gehen wollen buchen Sie sich Ihren
ERGOCOACH für eine optimale Beratung an Ihrem
Arbeitsplatz zum Preis von € 80,- inkl.  Abschlussbericht.

Onlinebesteller genießen als HAV-Mitglieder 10%
Discount auf  www.ergoweb.de mit dem Gutscheincode: 

ergohav

Herzliche Grüße

Volker Timm
Geschäftsführer

E-REST - Die Lehne für den TischRollermouse - Beidhändig arbeiten

EV Vertikal Mouse



• DIE FACHANWALTSFORTBILDUNGEN IM 2. HALBJAHR 2016 | IN AUSZÜGEN

• 19. September 2016  ANWALTLICHES GESELLSCHAFTSRECHT
  mit der Referentin Rechtsanwältin Dr. Susanne Offermann-Burckart, Grevenbroich

• 21. September 2016  NORDDEUTSCHE HAFTUNGSQUOTEN ANHAND AUSGEWÄHLTER UNFALLKONSTELLATIONEN – 
  ÜBER 550 ENTSCHEIDUNGEN AUS DER REGION
  mit dem Referenten Rechtsanwalt Stefan Bachmor, Fachanwalt für Verkehrs-, Versicherungs- sowie  
  Arbeitsrecht, Hamburg

• 30. September 2016 INTENSIVSEMINAR RECHTSSCHUTZVERSICHERUNG
  mit dem Referenten Rechtsanwalt Joachim Cornelius-Winkler, Fachanwalt für Versicherungsrecht, Berlin

• 5. Oktober 2016  AKTUELLE RECHTSPRECHUNGSÜBERSICHT IM GESELLSCHAFTSRECHT
  mit dem Referenten Prof. Dr. Lutz Strohn, Richter am Bundesgerichtshof, Karlsruhe/Solingen

• 7. Oktober 2016  AKTUELLE ENTWICKLUNGEN IM MATERIELLEN UND PROZESSUALEN STRAFRECHT
  mit dem Referenten Prof. Dr. Thomas Fischer, Stellvertretender Vorsitzender Richter am Bundesgerichtshof,  
  Baden-Baden

• 3./4. November 2016  5. NORDDEUTSCHER VERWALTUNGSRECHTSTAG
  in Kooperation mit der DAA

• 9. November 2016  AKTUELLES UNTERHALTSRECHT
  mit dem Referenten Dr. Alexander Witt, Richter am Amtsgericht Hamburg

• 10. November 2016  STOLPERSTEINE IM ZUGEWINNAUSGLEICH
  mit dem Referenten Rechtsanwalt Dr. Walter Kogel, Fachanwalt für Familienrecht, Aachen

• 11. November 2016  NEUE RECHTSPRECHUNG DES BGH UND DER OBERGERICHTE ZUM VERSICHERUNGSRECHT
  mit dem Referenten Dr. Christoph Karczewski, Richter am IV. Zivilsenat des BGH, Karlsruhe

• 11. November 2016  6. HANSEATISCHER GMBH-BERATERTAG
  in Kooperation mit der DAA

• 11. November 2016  9. NORDDEUTSCHES ERBRECHTSFORUM
  in Kooperation mit der DAA

• 17. November 2016  AGB – EINBEZIEHUNG UND KLAUSELVERBOTE IM B2B-BEREICH
  mit dem Referenten Rechtsanwalt Dr. Jörn Becker, Berlin

[HAV-SEMINARE]20
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• DIE FACHANWALTSFORTBILDUNGEN IM 2. HALBJAHR 2016 | IN AUSZÜGEN

• 25. November 2016  HÖCHSTRICHTERLICHE RECHTSPRECHUNG ZU AUFKLÄRUNGS- UND BERATUNGSPFLICHTEN BEI KAPITALANLAGEN
  mit dem Referenten Dr. Torsten Henning, Richter am Landgericht, derzeit wissenschaftlicher Mitarbeiter am  
  Bundesverfassungsgericht bei BVR Schluckebier

• 28. November 2016  WETTBEWERBSVERFAHRENSRECHT
  mit dem Referenten Dieter Kehl, Vorsitzender Richter am Landgericht Köln a.D.

• 1. Dezember 2016  DAS VERFAHREN VOR DEN GERICHTEN FÜR ARBEITSSACHEN – AN BEISPIELEN DER RECHTSPRECHUNG DES  
  BUNDESARBEITSGERICHTS ZU AKTUELLEN FRAGEN DES ARBEITSRECHTS
  mit dem Referenten Malte Creutzfeldt, Richter am Bundesarbeitsgericht

• 2. Dezember 2016  UPDATE ARBEITSRECHT – AKTUELLE RECHTSPRECHUNG
  mit dem Referenten Dr. Mario Eylert, Richter am Bundesarbeitsgericht

• 7. Dezember 2016  BAUVERTRAGSRECHT UND PRIVATES (BAU-) PROZESSRECHT
  mit den Referenten Rechtsanwalt Dr. Alexander Zahn, Reutlingen und  
  Dr. Mark Seibel, Vizepräsident des Landgerichts Siegen

• 9. Dezember 2016  INTERNATIONALE UNFALLREGULIERUNG
  in Kooperation mit der ArGe Verkehrsrecht im DAV

Denken Sie an 
die 15 Zeitstunden 

Fortbildung für 
Fachanwälte!
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 · revisionssicher
 · 6-fach redundant gesichert
 · nur deutsche Server
 · mobil erreichbar
 · leichte Handhabung
 · wirtschaftlich

Testen Sie jetzt!
Vereinbaren Sie einfach einen Termin mit unserem Kundenberater und  
erfahren Sie, wie Sie Ihre Daten mit REISSWOLF nicht nur f.i.t., sondern  
auch sicher machen.

Ihr Ansprechpartner:
Nils Jahn
+49 40 211018-77  
+49 15125 993 074 
nils.jahn@reisswolf-systems.de

www.reisswolf.fit

Termin gewünscht? 
Bitte einfach den
QR-Code scannen!

file
information
technology

Sie sichern Rechte. Wir sichern Daten.
Digital Dokumente archivieren und verwalten – maßgeschneidert für Ihre Kanzlei.
Mit dem neuen, digitalen Archivierungssystem mit DMS-Funktionalitäten lagern Ihre Daten gut geschützt auf einer 
externen Datenbank und sind per webbasiertem Sicherheitszugang jederzeit für Sie und Ihre Mandanten zugänglich.

RW_FIT_AZ_2100x1485_4c_HAV_RZ.indd   1 18.05.16   13:20



[BUCHTIPPS]

Geschwindigkeitsüberschreitungen sowie Abstands- und Rotlicht-
verstöße gehören zu den häufigsten Ordnungswidrigkeiten. Dass es 
bei den eingesetzten Messverfahren zu Fehlern kommen kann, ist 
seit Langem bekannt.

Die 11. Auflage des bewährten Handbuchs unterstützt den Anwalt 
unter Berücksichtigung der aktuellsten technischen und rechtlichen 
Entwicklungen bei der konkreten Mandatsbearbeitung. Die Autoren 
gehen u.a. auf das neue Mess- und Eichgesetz ein, mit dem z.B. die 
behördliche Ersteichung von Geschwindigkeitsmessanlagen durch 
ein Konformitätsbewertungsverfahren ersetzt wurde.

Im Anhang finden sich – zur besseren Übersicht tabellarisch aufbe-
reitet – Richtlinien der einzelnen Bundesländer zur Geschwindig-
keitsmessung.

Autoren
 • Wolf-Dieter Beck
 • Ulrich Löhle
 • Jost Henning Kärger 
 • Klaus Schmedding
 • Filip Siegert

Die Neuerscheinung „1x1 des Gebührenrechts“ liefert die wichtigsten 
Grundlagen der Vergütungsabrechnung. Die Ausführungen sind kurz 
und präzise und verzichten auf lange theoretische Ausführungen. 
Damit wendet sich das Buch gleichermaßen an den Anwalt wie an 
die Rechtsanwaltsfachangestellte.

Statt isolierter Beispiele berücksichtigt der kompakte Praxisratgeber 
die häufigsten gebührenrelevanten Fragen aus dem anwaltlichen 
Alltag. Dies immer mit dem Ziel, dass in schwierigen Fallkonstella-
tionen korrekt und vollständig abgerechnet werden kann.

Das Werk beginnt mit dem A und O jeder Abrechnung: dem Auftrag 
und der Frage, von wie vielen gebührenrechtlichen Angelegenheiten 
auszugehen ist. Darauf aufbauend gibt die Autorin – Mitarbeiterin 
der DAV-Hotline zum RVG und bestens vertraut mit allen Problem-
stellungen rund um das Gebührenrecht – eine übersichtliche Dar-
stellung der wichtigsten Themen.

Aus dem Inhalt
 • Die wichtigsten Grundlagen der Vergütungsabrechnung
 • Antworten auf häufig gestellte Abrechnungsfragen aus der  

 Praxis
 • Eine Übersicht über die wichtigsten BGH-Entscheidungen
 • Die häufigsten Fallstricke und wie sie sich umgehen lassen
 • Viele Tipps, Tricks und Kniffe 

Autorin
 • Ass. Jur. Sabrina Recking, DAV-Hotline zum RVG

Das 1x1 des RVG 

Grundlagen, Fragen und Antworten, 

BGH-Rechtsprechung

Fehlerquellen bei  
polizeilichen Messverfahren 

Geschwindigkeit, Abstand, Rotlicht, 

Waagen, Atemalkohol
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[IMRESSUM]

Die bewährte Rechtsprechungssammlung enthält – neben wichtiger 
älterer Rechtsprechung – mit rund 400 neu ausgewerteten Urteilen 
das Know-how, um Mandanten rechtssicher nach einem Verkehrs-
unfall zu beraten. 

Der Autor liefert Antworten auf anzunehmende Schadensverteilungen 
und dazu passende Haftungsquoten. Allgemeinverständliche Skizzen 
von jeder Unfallsituation veranschaulichen die Praxisfälle und helfen 
so beim Einstieg in den Fall. 

Zahlreiche neue Entscheidungen zur Verkehrssicherungspflicht und 
zur Quotenregelung bei grober Fahrlässigkeit in Kaskoversiche-
rungsfällen wurden aufgenommen.

Nach einer Einführung in die Grundlagen der Haftungsarten folgen 
ausgesuchte Praxisfälle unter dem Aspekt der Schadensverteilung. 
Die alphabetisch sortierten Hauptstichwörter ermöglichen, den zu 
beurteilenden Beratungsfall schnell aufzufinden. Der Anhang ent-
hält die relevanten Gesetzesnormen.

Autor
 • Paul Kuhn

Schadensverteilung bei 
Verkehrsunfällen 

Rechtsprechungssammlung mit  

Skizzen und Haftungsgrundlagen
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